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15.05.2026	 Theatergruppe Vorstellung	 1930 h 
16.05.2026	 Theatergruppe Vorstellung	 1800 h 
18.05.2026	 Gemeinderatssitzung	 2000 h
18.05.2026	 Restmüllabfuhr / Biomüllabfuhr
20.05.2026	 Nachbarschaftshilfe
	 Seniorenmittagstisch	 1200 h
20.05.2026	 Kita Musicalaufführung	 1400 h
21.05.2026	 Kirchengemeinde Senioreneausflug

22.05.2026	 gelbe Tonne
23.05.2026	 Kirchengemeinde 
	 Orgelkonzert	 1930 h
25.05.2026	 ökumenischer Gottesdienst 
	 am Kornhofer Bänkle	 1000 h
01.06.2026	 Restmüllabfuhr / Biomüllabfuhr	
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Öffnungszeiten Gemeinde Woringen
Aufgrund der positiven Erfahrung und der deutlich reduzierten War-
tezeiten bitten wir weiterhin um Terminvereinbarung für Ihre Anlie-
gen. Telefonisch sind wir unter 0 83 31 / 55 13 wie folgt erreich-
bar: Montag 1600 - 1800 Uhr / Dienstag – Freitag 830 - 1100 Uhr
Gerne senden Sie Ihre Anfrage per Mail an: rathaus@woringen.de

Öffnungszeiten VG Bad Grönenbach

Montag	 8
00

 - 12
00

 Uhr und 14
00

 - 16
00

 Uhr	
Dienstag	 8

00
 - 12

00
 Uhr	

Mittwoch	 8
00

 - 12
00

 Uhr	
Donnerstag	 8

00
 - 12

00
 Uhr und 14

00
 - 18

00
 Uhr	

Freitag	 8
00

 - 12
00

 Uhr	
e-mail: rathaus@bad-groenenbach.de	
Telefon-Nummern im Rathaus Bad Grönenbach:	
Sekretariat, Vorzimmer Bürgermeister Kerler	 0 83 34 / 605-21
Bauamt (allgemeine Angelegenheiten)	 0 83 34 / 89534-70
Bauplananträge, Grundstücksangelegenheiten	 0 83 34 / 89534-73
Passamt, Einwohnermeldeamt	 0 83 34 / 605-13, 605-16, 605-24
Rentenangelegenheiten	 0 83 34 / 605-16
Gewerbeamt (An-, Um-, Abmeldungen)	 0 83 34 / 605-13
Ordnungsamt		  0 83 34 / 605-24
Standesamt		  0 83 34 / 605-24
Steueramt		  0 83 34 / 605-15
Kasse		  0 83 34 / 605-11
Mitteilungsblatt		  0 83 34 / 605-13/16/24
Kur- und Gästeinformation	 0 83 34 / 605-31

NACHBARSCHAFTSHILFE
WORINGEN

	 Sie erreichen uns unter 
	 Telefon 01 51 / 15 29 54 70 

(auch über Whats-App)
	 jeden Montag von 1000 h - 1200 h
und jeden Donnerstag von 1600 h - 1800 h
oder per mail: nachbarschaftshilfe@woringen.de

   Nachbarschafts- 

               hilfe Woringen

Liebe Woringerinnen und Woringer,

da nun der Frühling unverkennbar in Woringen Ein-
zug gehalten hat, beginnt auch für unsere Landwirte 
eine sehr arbeitsintensive Zeit. So müssen die Felder 
bestellt und nebenbei auch schon bald die ersten 
Erntearbeiten auf den Wiesen durchgeführt werden. 

Dies bedeutet, dass gerade in dieser Zeit immer 
wieder viele Traktoren und landwirtschaftliche Ma-
schinen auf unseren Straßen und Wegen unterwegs 
sein werden. Hierbei kann es auch immer wieder 
vorkommen, dass unsere Straßen und Wege ver-
schmutzt werden. Dies lässt sich leider nicht immer 
verhindern und ich möchte alle Verkehrsteilnehmer 
bitten, umsichtig und vorsichtig unterwegs zu sein. 

Auch wenn ich aus meinen Gesprächen mit unseren 
Landwirten weiß, dass sie immer versuchen, die Ver-
schmutzungen gering zu halten und diese schnellst-

Rathaus am 15.05. geschlossen

Wir weisen darauf hin, dass am Freitag, 
den 15. Mai 2026 das Rathaus geschlossen bleibt. 

Auch die Verwaltungsgemeinschaft in Bad Grönenbach 
ist an diesem Brückentag geschlossen.

Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger um Verständnis!



möglich wieder zu beseitigen, ist es auch hier mein 
Anliegen, trotzdem nochmal an die Reinigung der 
Straßen zu erinnern. Da das Zusammenleben in 
Woringen immer von der gegenseitigen Rücksicht-
nahme und dem Verständnis füreinander geprägt 
ist, bin ich mir sicher, dass wir gemeinsam auch die-
se Zeit meistern werden.

Eine schöne Woringer Tradition fand am Freitag, 
den 24.04.2026, im Wirtshaus Schwarzer Adler 
statt. So durften wir wieder die Vereinsvorstände und 
Abteilungsleiter zum Tisch der Verein begrüßen. 

Wie jedes Jahr hatten wir auch in diesem Jahr einen 
Referenten zu einem aktuellen Thema eingeladen. 
Hierbei sensibilisierte Herr Kellermann von Alpen-
Media-Design die Teilnehmer zum Thema Musikli-
zenzrecht auf social Media. Besonders gefreut hat 
mich an diesem Abend, dass auch Herr Kellermann 
vom großen ehrenamtlichen Engagement und der 
Art und Weise des Umgangs untereinander in Wo-
ringen, begeistert war. Schön, dass dies nicht nur 
„unser“ Empfinden ist, sondern auch von Außenste-
henden so gesehen wird.

Die Bandbreite der Angebote durch unsere Woringer 
Vereine ist unglaublich breit gefächert und neben 
„alten“ Traditionsvereinen, wie z.B. den Woringer 
Musikanten, die bekanntlich ja heuer 200-jähriges 
Bestehen feiern, wurden mit der NZ Kellergerghexa 
und dem Faschingsverein, ebenfalls bekannter Ma-
ßen, vor einigen Jahren zwei neue Vereine gegrün-
det, welche aus unserem Veranstaltungskalender 
inzwischen ebenfalls nicht mehr wegzudenken sind. 

Wenn „Charly“ Depperich und ich bei der General-
versammlung des Faschingsvereins dann die Ehre 
haben, die turnusgemäßen Vorstandswahlen zu lei-
ten, und bei dieser Wahl auch der „geistige“ Va-
ter des Vereins sein Amt des 1. Vorstands in andere 
Hände gibt, können Sie sich sicherlich vorstellen, 
dass dies sehr emotionale Momente sind. 

Lieber Marvin, vielen herzlichen Dank, dass du Dei-
ne Idee der Vereinsgründung konsequent vorange-
trieben hast, Dich von den damit einhergehenden 
Unwägbarkeiten nicht beeindrucken lassen hast 
und mit „Deinem“ Verein vielen Woringerinnen und 
Woringern einen Platz in der Woringer Vereinskultur 
ermöglichst.

Wie schon öfters in der letzten Amtszeit mussten wir 
drei Bürgermeister uns aufteilen, um bei allen Ver-
anstaltungen dabei zu sein. So fand zur gleichen 

Zeit in der Woringer Kirche unter Pfarrer Jan Raithel 
ein Theatergottesdienst statt. Als Spielleiter des Wor-
inger Theatervereins war es naheliegend, dass mein 
Stellvertreter Bernd Hübschke bei dieser Veranstal-
tung die Gemeinde vertreten durfte. Auch von die-
sem etwas anderen Gottesdienst gab es ausschließ-
lich positive Rückmeldungen. 

Lieber Jan, vielen Dank für Deine vielen kreativen 
Ideen, Deine offene und optimistische Art und für 
Deine Präsenz in der Woringer Gemeinschaft. Der 
Dank gilt natürlich auch Deiner Familie, denn ohne 
den familiären Rückhalt wäre vieles nicht möglich.

Ein voller Erfolg war auch das in diesem Jahr zum 
ersten Mal an neuer Stelle stattgefundene traditio-
nelle Maibaumaufstellen. Nach den Erfahrungen im 
letzten Jahr hat unser Maibaumclub, wie in Worin-
gen üblich, nicht lamentiert, sondern das Jahr ge-
nutzt, um zusammen mit der Gemeinde nach einer 
Lösung zu suchen. 

Ich denke, der neue Standort des Woringer Mai-
baums auf dem Schulgelände mit den sich daraus 
ergebenden Möglichkeiten, gerade auch in Bezug 
auf den Turnhallenneubau, ist ein echter Mehrwert. 

Hier geht mein herzlichster Dank an alle Mitglieder 
des Maibaumvereins, die Mitwirkenden der Feier so-
wie der Grundschule Woringen mit unserer Rektorin
Frau Beier, ihrem Lehrerkollegium und unserer Haus-
meisterin Frau Körper. Besonderen danken möchte 
ich an dieser Stelle auch noch dem Maibaumclub 
für die Reinigung des gesamten Schulgeländes.

Beim Thema Reinigen komme ich leider zu einem 
weniger erfreulichen Thema. Wie Sie ja wissen, 
schmunzle ich immer gerne über gelungene Scherze 
oder auch witzige Streiche. Leider gab es in dieser 
„Freinacht“ sehr wenige, bis gar keine davon. 

Vielmehr wurden Mülltonnen umgeschmissen und 
der Müll auf der Straße verteilt, Spielgeräte auf un-
serem Spielplatz mit Rasierschaum und rohen Eiern 
beschmiert und die rohen Eier auch an Hauswände 
geworfen. Für die Betroffenen, die diese Sauereien 
wieder sauber machen müssen, wie die Hausbesit-
zer und unseren Bauhof bedeutet dies neben viel 
Arbeit auch immer wieder Kosten.

Also liebe Jungs und Mädels, bitte lasst euch fürs 
nächste Jahr wieder witzige Streiche einfallen, über 
die alle lachen können und verschmutzt unser Wo-
ringen nicht unnötig und betreibt keine Sachbeschä-
digung. 
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Ein Spaß ist, wenn alle lachen können!!!

Da ich weiß, dass bei unseren Kindern grundsätzlich 
keine böse Absicht dahintersteckt, würde ich mich 
sehr freuen, wenn Sie, liebe Eltern, das freundliche 
Gespräch mit Ihren Kindern suchen, um deren Sen-
sibilität zu stärken. Vielen Dank.

Zum Schluss des Grußwortes darf ich noch von ei-
ner Veränderung auf unserem Friedhof berichten. 
Bereits seit einigen Jahren haben wir Arbeiten wie 
Heckenschneiden und Rasenmähen an eine Worin-
ger Firma vergeben. Dies klappt hervorragend und 
die Firma wird auch kurzfristig tätig, um bei Beerdi-
gungen immer einen gepflegten Friedhof zu ermög-
lichen. 

Bedauerlicherweise wird uns unsere bisherige Mit-
arbeiterin für die Beerdigungsbegleitungen, Frau 
Buchner, aus privaten Gründen zum Ende des Mo-
nats verlassen und es ist mir eine großes Bedürf-
nis, mich an dieser Stelle bei unserer Petra für die 
geleistete Arbeit, ihr großes Engagement, das weit 
über ein Beschäftigungsverhältnis hinaus ging, von 
Herzen zu bedanken. Liebe Petra, Du bleibst in Wo-
ringen ein gern gesehener Gast. 

Wie sie sicherlich wissen, gibt es in unserer Ge-
meinde ein Friedhofgremium, welches sich neben 
administrativen Arbeiten, wie der Aktualisierung der 
Satzungen, hauptsächlich um die Vorberatung von 
Reparatur- und Erhaltungsmaßnahmen sowie die 
Organisation und das Erscheinungsbild kümmert. 

Aufgrund obengenannter personeller Veränderung 
haben wir uns in diesem Gremium die Organisation 
unseres Friedhofs nochmal genau angesehen und 
überlegt, ob ggf. eine Änderung der bestehenden 
Struktur sinnvoll wäre. 

Dem Ergebnis dieser Vorberatungen hat der Ge-
meinderat inzwischen zugestimmt und ich darf Ih-
nen das Ergebnis mitteilen. So haben wir inzwischen 
eine Minijob-Stelle geschaffen, welche neben der 
Begleitung von Beerdigungen, der selbstständigen 
Erledigung von kleineren Pflegemaßnahmen und 
der Organisation des Friedhofumfeldes auch als 
Anlaufpunkt bei Fragen und Anliegen fungieren soll.

Besonders freue ich mich, Ihnen mitteilen zu dür-
fen, dass wir diese neue Stelle mit Marlies Kless zum 
01.05. bereits hervorragend besetzen konnten. Ich 
begrüße Frau Kless ganz herzlich in unserem Ge-
meindeteam und wünsche ihr viel Freude an ihrer 
neuen Tätigkeit.

Auch wenn zum 01.05. ein neuer Gemeinderat ge-
wählt wurde, so gehen die geplanten und beauf-
tragten Maßnahmen ohne Unterbrechung weiter. 

Die Sockelsanierung am Kindergartengebäude ist in 
vollem Gange und sollte bis zum Erscheinen dieses 
Blättles weitgehend abgeschlossen sein. 

Im Anschluss daran soll das Gebäude dann noch 
einen neuen Anstrich erhalten. Auch bei unserer 
Turnhallenbaustelle gehen die Vorarbeiten weiter 
und die Detailplanungen in die entscheidende Pha-
se.

Zum Schluss möchte ich aber noch einen Satz, der 
mir in den letzten Jahren, vor allem aber in der letz-
ten Zeit, immer wieder in den Sinn kommt und der 
Woringen sehr gut beschreibt, aufschreiben:

Unglaublich was nicht geht, wenn nur einer nicht 
will, aber ebenso unglaublich ist, was möglich ist, 
wenn alle wollen! 

Und genau der zweite Teil dieses Satzes ist das, was 
unser Woringen gerade prägt. Lassen Sie uns dies 
weiterhin gemeinsam leben und für unser Woringen 
positiv in die Zukunft blicken.

Ihr 
Bürgermeister

Jochen Lutz
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Die Gemeinde Woringen 
gratuliert ganz herzlich
Herrn Ludwig Leininger

zum 75. Geburtstag
Frau Aloisia Oexle zum 75. Geburtstag

Herrn Ulrich Wagner 
zum 90. Geburtstag
Frau Anna Mutter

zum 80. Geburtstag
Sollte eine Veröffentlichung von Jubiläen nicht gewünscht

werden, bitten wir um Mitteilung unter Telefon 08331/5513.

www.feuerwehr-woringen.de 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
WORINGEN

MÜLLABFUHR

           Termine
22.05.2026 1945 Uhr
Übung ganze Wehr mit FF-Zell

18.05.2026	 Restmüllabfuhr
18.05.2026	 Biomüllabfuhr
22.05.2026	 gelbe Tonne

	 Wertstoffhof
	 Wolfert-
	 schwenden
Montag:	 1500 bis 1800 h
Dienstag:	 1500 bis 1800 h
Mittwoch:	 900 bis 1200 h
Donnerstag:	 1500 bis 1800 h
Freitag:	 1300 bis 1800 h
Samstag:	 900 bis 1300 h

          NOTRUFE
Rettungsdienst Memmingen	 % 112
Strom 24-Stunden-Störungsdienst	 % 0800/5396380
Wasser	 % 08331/89763
Feuerwehr-Notruf	 % 112
Polizei-Notruf	 % 110
Polizei-Inspektion Memmingen, 
87700 MM, Am Schanzmeister 2	 % 08331/100-0

Infos aus der Gemeinderatssitzung 
vom 20.04.2026

Der erste Bürgermeister Jochen Lutz begrüßt 
die anwesenden Mitglieder des Gemeinderats 
sowie die anwesenden Zuhörer und stellt fest, 
dass form- und fristgerecht geladen wurde 

und die Beschlussfähigkeit gegeben ist.

TOP 1. Genehmigung des Sitzungsprotokolls, 
öffentlicher Teil, (GR 23.03.2026)

Den Mitgliedern wurde das Sitzungsprotokoll, GR 23.03.2026, 
öffentlicher Teil, zugestellt. 

Beschluss: Das den Mitgliedern zugestellte Sitzungsprotokoll, 
GR 23.03.2026, öffentlicher Teil, wird genehmigt.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen 0

TOP 2. Bauanträge/Bauvoranfragen/Genehmi-
gungsfreistellungsverfahren

2.1. Bauantrag: Abbruch einer bestehenden Halle 
und Neubau einer Lagerhalle 
Fl.Nr. 252/1 Gemarkung Woringen

2.2. Bauantrag: Anbau eines Baumateriallagers 
an eine bestehende Maschinenhalle Fl.Nr. 252/1 
Gemarkung Woringen

2.3. Bauantrag: Einbau von 5 Wohneinheiten in ein 
bestehendes Gebäude und Einrichtung von Balko-
nen Fl.Nr. 256/0 Gemarkung Woringen

2.4. Bauantrag: Werbeanlage Leuchttransparent 
Spanntuch Fl.Nr. 256/0 Gemarkung Woringen

2.5. Bauvoranfrage: Neubau eines Großbatterie-
speichers mit 40 MW mit Einfriedung
Fl.Nr. 220/0 Gemarkung Woringen

2.6. Bauantrag: Neubau eines Doppelhauses mit 
Garage und Carport 
Fl.Nr. 309/60 Gemarkung Woringen

2.7. Bauantrag: Neubau eines Doppelhauses mit 
Garage und Carport
Fl.Nr. 309/60 Gemarkung Woringen

2.8. Bauvoranfrage: Neubau eines Einfamilienhau-
ses mit Carport
Fl.Nr. 6/3 Gemarkung Woringen

2.9. Bauantrag: Anbau eines Wohnhauses an ein 
bestehendes Wohn- und Betriebsgebäude
Fl.Nr. 158/0 Gemarkung Woringen

2.10. Bauantrag: Erweiterung des best. UWs Wor-
ingen um einen Trafo 46 und E-Spule 11: Neubau 
eines Containers für Sekundärtechnik sowie Trafo- 
und E-Spulen Wannenfundamente 
Fl.Nr. 216/5 Gemarkung Woringen

TOP 2.1. Bauantrag: Abbruch einer bestehenden 
Halle und Neubau einer Lagerhalle
Fl.Nr. 252/1 Gemarkung Woringen

Sachstand: Im bauplanungsrechtlichen Außenbereich der „Un-
teren Einöde“ ist geplant, die bestehende gewerbliche Hal-
le abzubrechen und eine neue Lagerhalle zu errichten. Die 
neue Halle ist ein Satteldachgebäude (30 m x 12 m) mit einer 
Dachneigung von 20 Grad und einer Firsthöhe von 8,7 m mit 
einer Fläche von ca. 332 m². Die 3 Zufahrten an der Nordseite 
sind offen. Die Dachfläche wird mit einer PV-Anlage versehen.  
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Beschluss: Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Einver-
nehmen zum Bauantrag Abbruch einer bestehenden Halle und 
Neubau einer Lagerhalle auf Fl.Nr. 252/1 Gemarkung Wor-
ingen.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 1 (§ 49 GO)

TOP 2.2. Bauantrag: Anbau eines Baumaterial-
lagers an eine bestehende Maschinenhalle
Fl.Nr. 252/1 Gemarkung Woringen

Sachstand: Nördlich an die Maschinenhalle des vorhandenen 
Handwerksbetriebes im bauplanungsrechtlichen Außenbereich 
soll ein Baumateriallager mit einer Fläche von ca. 335 m² 
(ca. 50,2 m x 7 m) angebaut werden. Der Flachdachanbau 
(Dachneigung 3 Grad) setzt an der Traufe (ca. 4,0 m) des Hal-
lenbestandes an. 

Beschluss: Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Einver-
nehmen zum Bauantrag Anbau eines Baumateriallagers an 
eine bestehende Maschinenhalle auf Fl.Nr. 252/1 Gemarkung 
Woringen.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 1 (§ 49 GO)

TOP 2.3. Bauantrag: Einbau von 5 Wohneinheiten 
in ein bestehendes Gebäude und Einrichtung von 
Balkonen Fl.Nr. 256/0 Gemarkung Woringen

Sachstand: Im Gebäudebestand eines ehemaligen landwirt-
schaftlichen Anwesens im bauplanungsrechtlichen Außen-
bereich der „Unteren Einöde“ östlich der Autobahn sollen 5 
Wohneinheiten eingebaut werden. Die Wohnungen erstrecken 
sich in erster Linie auf das Obergeschoss. Hier werden auf der 
Nord- und Südseite Balkone angebaut. Im Dachgeschoss sind 
Galerien für die darunterliegenden Wohnungen vorgesehen. 
Die einzelnen Wohneinheiten weisen Größen zwischen ca. 86 
m² und ca. 105 m² auf. Im westlichen Teil des Erdgeschosses 
sind Nebenräume (Fahrradraum, Müllraum; Keller) geplant. 
Gemäß § 35 Abs. 4 BauGB sind im Außenbereich zusätzlich 
zum Wohnungsbestand  bis zu 5 Wohnungen genehmigungs-
fähig. Die Abwasserbeseitigung soll durch eine entsprechend 
ausgelegte Kleinkläranlage erfolgen. 

Beschluss: Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Einver-
nehmen zum Bauantrag Einbau von 5 Wohneinheiten in ein 
bestehendes Gebäude und Einrichtung von Balkonen auf 
Fl.Nr. 256/0 Gemarkung Woringen.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 1 (§ 49 GO)

TOP 2.4. Bauantrag: Werbeanlage Leucht-
transparent Spanntuch
Fl.Nr. 256/0 Gemarkung Woringen

Sachstand: An der Westseite eines Anbaus des Bestandsge-
bäudes in der „Unteren Einöde“ soll eine ca. 8,6 m x 2,81 m 
große Werbeanlage angebracht werden. Es handelt sich um 
ein Leuchttransparent-Spanntuch. Die Werbeanlage dient ei-
nem ortsansässigen Gewerbebetrieb. 

Beschluss: Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Einver-
nehmen zur Errichtung einer Werbeanlage Leuchttransparent 
Spanntuch auf Fl.Nr. 256/0 Gemarkung Woringen.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 10, Nein-Stimmen: 1
Enthaltungen: 1 (§ 49 GO)

TOP 2.5. Bauvoranfrage: Neubau eines 
Großbatteriespeichers mit 40 MW mit Einfriedung 
Fl.Nr. 220/0 Gemarkung Woringen

Sachstand: Im bauplanungsrechtlichen Außenbereich südwest-
lich des Umspannwerkes Woringen ist eine Batteriespeicher-
anlage geplant. Die Teilfläche des Grundstücks Fl.Nr. 220/0, 
die überplant werden soll, weist eine Fläche von 68 m x 32 m 
auf. Es werden 16 Batteriecontainer (L 5000/80 MWh) und 4 
Kombi Wechselrichter/Trafoeinheiten (SINEXCEL) errichtet. Das 
Vorhaben liegt innerhalb von 200 m zur Grenze des Grund-
stücks Fl.Nr. 216. auf dem sich das Umspannwerk Woringen 
befindet. Mit dieser Bauvoranfrage soll geprüft werden, ob 
eine bauplanungsrechtliche Privilegierung gemäß § 35 Abs. 1 
Nr. 12 BauGB vorliegt.
Der Batteriespeicher weist den nach § 35 Abs. 1 Nr. 12 BauGB 
erforderlichen unmittelbaren räumlichen Zusammenhang zum 
Netzverknüpfungspunkt auf. Die weiteren Voraussetzungen für 
die Privilegierung sind vom Landratsamt Unterallgäu zu prüfen.

Beschluss: Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Einver-
nehmen zur Bauvoranfrage zum Neubau eines Großbatterie-
speichers mit 40 MW mit Einfriedung auf Fl.Nr. 220/0 Gemar-
kung Woringen.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0

TOP 2.6. Bauantrag: Neubau eines Doppelhauses 
mit Garage und Carport 
Fl.Nr. 309/60 Gemarkung Woringen

Sachstand: Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
„Schlössle Nord“ ist auf dem Grundstück Fl.Nr. 309/60 Ge-
markung Woringen ein 2-geschossiges Doppelhaus geplant. 
Einer entsprechenden Bauvoranfrage hat der Gemeinderat mit 
Beschluss vom 19.01.2026 das Einvernehmen erteilt und auch 
die Zustimmung zu den erforderlichen Befreiungen in Aussicht 
gestellt. Auch das Landratsamt Unterallgäu hat festgestellt, 
dass das geplante Vorhaben bauplanungsrechtlich zulässig ist, 
sofern die Gemeinde die erforderlichen Befreiungen von den 
Festsetzungen des Bebauungsplanes erteilt und einer Behand-
lung im Bauturbo unter Anwendung des § 246e BauGB zu-
stimmt. Beantragt sind Befreiungen von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes hinsichtlich Gaubengröße (Breite Einzelgau-
ben 4,17 m statt 1,5 m bzw. mehr als 30 % der Seitenlänge) 
und Gaubendachform (Schleppgauben statt Satteldachgau-
ben), Geschossflächenzahl (0,41 statt 0,35), Grundflächen-
zahl (0,21 statt 0,20), Überschreitung Grundflächenzahl II 
(0,43 statt max. 0,30), Höhenfestsetzung OK FFB (0.40 m 
statt 0,20 m), Kniestockhöhe (1,80 m statt 0,90 m). Mit diesen 
beantragten Befreiungen werden die Grundzüge der Planung 
berührt. Mit gemeindlicher Zustimmung kann gemäß § 246e 
BauGB („Bauturbo“) von den Festsetzungen des Bebauungs-
planes bei Wohngebäuden befreit werden, wenn die Befreiun-
gen auch unter Würdigung nachbarlicher Interessen mit den 
öffentlichen Belangen vereinbar sind.

Beschluss: Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Einver-
nehmen zum Bauantrag Neubau einer Doppelhaushälfte mit 
Garage und Carport auf Fl.Nr. 309/60 Gemarkung Worin-
gen. Den beantragten Befreiungen von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes „Schlössle – Nord“ wird die Zustimmung er-
teilt. Der Behandlung des Bauantrages unter Anwendung des 
§ 246e BauGB („Bauturbo“) wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0

TOP 2.7. Bauantrag: Neubau eines Doppelhauses 
mit Garage und Carport 
Fl.Nr. 309/60 Gemarkung Woringen
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Sachstand: Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
„Schlössle Nord“ ist auf dem Grundstück Fl.Nr. 309/60 Ge-
markung Woringen ein 2-geschossiges Doppelhaus geplant. 
Einer entsprechenden Bauvoranfrage hat der Gemeinderat mit 
Beschluss vom 19.01.2026 das Einvernehmen erteilt und auch 
die Zustimmung zu den erforderlichen Befreiungen in Aussicht 
gestellt. Auch das Landratsamt Unterallgäu hat festgestellt, 
dass das geplante Vorhaben bauplanungsrechtlich zulässig ist, 
sofern die Gemeinde die erforderlichen Befreiungen von den 
Festsetzungen des Bebauungsplanes erteilt und einer Behand-
lung im Bauturbo unter Anwendung des § 246e BauGB zu-
stimmt. Beantragt sind Befreiungen von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes hinsichtlich Gaubengröße (Breite Einzelgau-
ben 4,17 m statt 1,5 m bzw. mehr als 30% der Seitenlänge) 
und Gaubendachform (Schleppgauben statt Satteldachgau-
ben), Geschossflächenzahl (0,41 statt 0,35), Grundflächen-
zahl (0,21 statt 0,20), Überschreitung Grundflächenzahl II 
(0,43 statt max. 0,30), Höhenfestsetzung OK FFB (0.40 m 
statt 0,20 m), Kniestockhöhe (1,80 m statt 0,90 m). Mit diesen 
beantragten Befreiungen werden die Grundzüge der Planung 
berührt. Mit gemeindlicher Zustimmung kann gemäß § 246e 
BauGB („Bauturbo“) von den Festsetzungen des Bebauungs-
planes bei Wohngebäuden befreit werden, wenn die Befreiun-
gen auch unter Würdigung nachbarlicher Interessen mit den 
öffentlichen Belangen vereinbar sind.

Beschluss: Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Einver-
nehmen zum Bauantrag Neubau einer Doppelhaushälfte mit 
Garage und Carport auf Fl.Nr. 309/60 Gemarkung Worin-
gen. Den beantragten Befreiungen von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes „Schlössle – Nord“ wird die Zustimmung er-
teilt. Der Behandlung des Bauantrages unter Anwendung des 
§ 246e BauGB („Bauturbo“) wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0

TOP 2.8. Bauvoranfrage: Neubau eines Einfamili-
enhauses mit Carport
Fl.Nr. 6/3 Gemarkung Woringen

Sachstand: Auf diesem Grundstück westlich der Ortsdurchfahrt 
wurde der Gebäudebestand eines ehemaligen Bauernhofes 
vor ca. zwei Jahren beseitigt. Hier soll ein neues Einfamili-
enhaus mit Carport verwirklicht werden. Es besteht in diesem 
Bereich kein Bebauungsplan, somit gilt das Einfügegebot im 
Sinne von § 34 BauGB. Es ist ein nahezu quadratisches zwei-
geschossiges Wohngebäude mit Satteldach (Dachneigung 25 
Grad) geplant.

Beschluss: Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Einver-
nehmen zur Bauvoranfrage Neubau eines Einfamilienhauses 
mit Carport auf Fl.Nr. 6/3 Gemarkung Woringen.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0

TOP 2.9. Bauantrag: Anbau eines Wohnhauses an 
ein bestehendes Wohn- und Betriebsgebäude  
Fl.Nr. 158/0 Gemarkung Woringen

Sachstand: Der Gemeinderat hat hier mit Beschluss vom 
24.11.2025 bereits einer Bauvoranfrage zum Teilabbruch des 
Gehöftes und Neubau von 2 Reihenhaushälften (Doppelhaus) 
zugestimmt. Der Wiederkehr einschließlich Bodenplatte sollte 
abgebrochen und in Verbindung mit dem Hauptgebäudebe-
stand ein Doppelhaus angebaut werden. Anstelle des geplan-
ten Doppelhauses soll jetzt aber ein Einfamilienhaus entstehen. 
Das Wohngebäude ist für Vermietung vorgesehen. Ein Teilab-
bruch des Stallgebäudes ist nicht mehr vorgesehen. Die aktuell 
auf dem Grundstück an der Südgrenze verbauten Fertiggara-
gen werden versetzt. Der ländlichen Bauweise wird durch die 
Holzverschalung des 1. Obergeschosses Rechnung getragen. 
Beschluss: Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Einver-
nehmen zum Bauantrag Anbau eines Wohnhauses an ein be-
stehendes Wohn- und Betriebsgebäude auf Fl.Nr. 158/0 Ge-
markung Woringen.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0

TOP 2.10. Bauantrag: Erweiterung des best. UWs 
Woringen um einen Trafo 46 und E-Spule 11: Neu-
bau eines Containers für Sekundärtechnik sowie 
Trafo- und E-Spulen Wannenfundamente 
Fl.Nr. 216/5 Gemarkung Woringen

Sachstand: Im Rahmen der Änderungsgenehmigung nach § 
16 Abs. 1 BImSchV auf Errichtung eines zweiten 380/110 
kV-Transformators sowie einer 110kV-Erdschlußlöschspule im 
Bereich des Umspannwerkes der LVN GmbH wurde auch ein 
Bauantrag zum Neubau eines Containers sowie die Wannen-
fundamente für die Trafo- und E-Spulen gestellt. Sämtliche 
neuen Anlagen liegen auf dem Gelände des Umspannwerkes.

Beschluss: Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Einver-
nehmen zum Bauantrag Erweiterung des best. UWs Woringen 
um einen Trafo 46 und E-Spule 11: Neubau eines Containers 
für Sekundärtechnik sowie Trafo- und E-Spulen Wannenfunda-
mente auf Fl.Nr. 216/5 Gemarkung Woringen (Untere Einö-
de).

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0

TOP 3. Mitteilungen

3.1 Änderungsgenehmigung nach § 16 Abs. 1 
BImSchV auf Errichtung eines zweiten 380/110 
kV-Transformators sowie einer 110kV-Erdschluß-
löschspule im Bereich des Umspannwerkes der LVN 
GmbH 

Sachstand: Der Ausbau von erneuerbaren Energien schreitet 
voran. Es werden mehr und mehr dezentrale Erzeuger an des 
110-kV- und an das 20-kV-Netz der LEW Verteilnetz GmbH 
(LVN) angeschlossen. Die Erzeugungskapazität aus erneu-
erbaren Energien wird sich bis 2030 prognostiziert verdrei-
fachen. Um die Energie der dezentralen Versorgung in das 
übergelagerte 380-kV-Übertragungsnetz der Amprion einspei-
sen zu können, müssen die bestehenden Umspannwerke der 
LEW-Verteilnetz ausgebaut werden. Im Umspannwerk Worin-
gen soll dazu, zusätzlich zum bestehenden Transformator 45, 
ein zweiter 350-MVA-Transformator 46 werden. Zur Anbin-
dung des Transformators 46 an die 110-kV-Sammelschiene ist 
eine Anbindung mittels Verseilung und Verrohrung ähnlich zur 
vorhandenen 110-kV- Rohrsammelschiene vorgesehen. Um 
den Transformator auf der 110-kV-Seite schalten zu können, ist 
im Bereich der bestehenden 110-kV-Rohrsammelschiene ein 
110-kV-Schaltfeld mit Leistungsschalter, Wandlern und Tren-
nern geplant. Für die Überwachung, Steuerung und Erfassung 
von Meldungen und Messwerten des Transformators und der 
zugehörigen Schaltfelder wird die LVN einen neuen zusätzlichen 
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Container in der Nähe des Transformators 46 bauen. Zusätz-
lich wird eine neue 110kV-Erdschlusslöschspule errichtet. Die-
se wird an den 110-kV-Sternpunkt des Transformators mittels 
Verseilung und Trenner angeschlossen. Die Erdschlusslöschs-
pule dient zur Kompensation eines einpoligen Kurzschlusses 
einer Phase gegen Erde im 110-kV-Netz der LVN. Nachdem 
die neuen baulichen Anlagen innerhalb der bestehenden im-
missionsschutzrechtlich genehmigten Umspannanlage errichtet 
werden, handelt es sich um eine geringfügige Änderung nach 
§ 16 Abs.1 BImschV. Alle bestehenden Auflagen gemäß Ur-
sprungsgenehmigung bleiben unverändert bestehen. Die ge-
meindliche Zustimmung konnte daher als Angelegenheit der 
laufenden Verwaltung erledigt werden.    

TOP 4. Wünsche und Anträge

Es liegen keine Wünsche und Anträge vor.

TOP 5. Beauftragung Maibaumaufstellen

Sachstand: Damit die mit der Planung, Organisation und 
Durchführung des Maibaumaufstellens im Gemeindegebiet 
Woringen über die kommunale Unfallversicherung mitversi-
chert sind, ist eine offizielle Beauftragung notwendig.
Aufgrund der Dringlichkeit der Angelegenheit wurde mit einer 
verkürzten Ladefrist von 3 Tagen geladen.

Beschluss: Die Gemeinde Woringen beauftragt hiermit den 
„Maibaumclub Woringen“, vertreten durch den Vorsitzenden 
Markus Sturm, mit der Planung, Organisation und Durchfüh-
rung des Maibaumaufstellens im Gemeindegebiet Woringen 
für das Jahr 2026.

Leistungsumfang:

Die Beauftragung umfasst insbesondere folgende Aufgaben: 
- Organisation und Durchführung des Maibaumaufstellens 
- Transport, Vorbereitung und fachgerechtes Aufstellen des  
  Maibaums 
- Einhaltung aller sicherheitsrelevanten Vorschriften und 
  Bestimmungen 
- Absicherung der Veranstaltung (z. B. Absperrungen, Aufsicht) 
- Durchführung im Rahmen der geltenden gesetzlichen 
  Vorgaben 

Verantwortung und Haftung: 
Markus Sturm verpflichtet sich, die Veranstaltung ordnungs-
gemäß und mit der gebotenen Sorgfalt durchzuführen. Die 
Verantwortung für die sichere Durchführung sowie für die Ein-
haltung aller relevanten Vorschriften liegt bei Markus Sturm. 

Der Abschluss einer geeigneten Haftpflichtversicherung wird 
vorausgesetzt bzw. ist durch Markus Sturm abzuschließen. 

Es ist im Vorfeld eine Helferliste aller Mitarbeitenden zu erstel-
len.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0

Infos aus der Gemeinderatssitzung 
vom 27.04.2026

Der erste Bürgermeister Jochen Lutz begrüßt 
die anwesenden Mitglieder des Gemeinderats 
sowie die anwesenden Zuhörer und stellt fest, 
dass form- und fristgerecht geladen wurde 

und die Beschlussfähigkeit gegeben ist.

TOP 1. Genehmigung des Sitzungsprotokolls, 
öffentlicher Teil, (GR 20.04.2026)

Entfallen, da das Protokoll vom 20.04.2026 den Gemeinde-
ratsmitgliedern noch nicht vorliegt.

TOP 2. Bauanträge

TOP 2.1. Bauantrag: 
Neubau eines Einfamilienhauses  
Fl.Nr. 417/6 Gemarkung Woringen

Sachstand: Im Bereich einer Baulücke östlich des Friedhofs ist 
ein zweigeschossiges Einfamilienhaus mit Satteldach (Dachnei-
gung 24 Grad) geplant. Die Doppelgarage mit Flachdach ist 
als Grenzbebauung an der Nordseite des Grundstücks ange-
ordnet. Es gilt das Einfügegebot gemäß § 34 BauGB, da kein 
Bebauungsplan vorhanden ist. Die Erschließung erfolgt über 
den Friedhofweg. Hier sind auch Kanal- und Wasserleitungen 
verlegt, Leitungsrechte sind vorhanden. Der vorhandene Mi-
schwasserkanal befindet sich an seiner Kapazitätsgrenze. Eine 
Einleitung von Niederschlagswasser ist daher auszuschließen. 
Die erforderlichen Einrichtungen und Anschlüsse zur Entwäs-
serung des Schmutz- und  Niederschlagswassers sind noch in 
einem Entwässerungsplan darstellen.    

Beschluss: Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Ein-
vernehmen zum Neubau eines Einfamilienhauses auf  
Fl.Nr. 417/6 Gemarkung Woringen unter der Voraussetzung, 
dass die erforderlichen Einrichtungen und Anschlüsse zur Ent-
wässerung des Schmutz- und  Niederschlagswassers in einem 
Entwässerungsplan dargestellt werden. Eine Einleitung von 
Niederschlagswasser in den Mischwasserkanal ist zwingend 
auszuschließen.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 15, Nein-Stimmen: 0

TOP 3. Mitteilungen

TOP 3.1. Heutiger Vor-Ort-Termin zum Thema
Höhenfreimachung Woringer Bahnhof

BGM Lutz erklärte: Leider ist unser Bahnhof beim Projekt der 
„Elektrifizierung der Illertalbahn“ aus den Planungen rausge-
flogen. Daher hatten wir am 29.01.2026 einen Vor-Ort-Termin 
mit unserem Stimmkreisabgeordneten Herrn MdL Holetschek 
bezüglich der Realisierung in Form einer Einzelmaßnahme. 
Hierbei sagte uns Herr Holetschek zu, einen größeren Termin 
mit allen Beteiligten (Bund, Land, Bezirk und Landkreis, sowie 
der Verantwortlichen der Bahn) zu initiieren. Dieser Termin fand 
heute statt und wir danken Herrn MdL Holetschek für die Or-
ganisation des Termins und allen Beteiligten für die Teilnahme 
und den konstruktiven Austausch.

TOP 4. Wünsche und Anträge

Es liegen keine Wünsche und Anträge vor.

BGM Lutz bedankte sich beim Gemeinderat für die sehr gute, 
sehr vertrauensvolle und sehr zielgerichtete Zusammenarbeit in 
den letzten 6 Jahren. 

Denn nur gemeinsam konnten das Erreichte, Vollendete oder 
auch angestoßene zu Ende, bzw. auf den Weg gebracht wer-
den.
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Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

Unsere Kirche ist an allen Sonn- und 
Feiertagen geöffnet.

Sonntag, 17. Mai 2026
930 Uhr	 Gottesdienst (Prädikantin Edith Pfindel)

Montag, 18. Mai 2026
930 Uhr	 Mini-Club im Haus der Begegnung 
	 (Team)
	 Thema: Schmetterlinge

Samstag, 23. Mai 2026
1930 Uhr	 Orgelkonzert mit Alan Pianesi

Pfingstsonntag, 24. Mai 2026
930 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 (Pfarrer Jan Raithel)

Pfingstmontag, 25. Mai 2026
1000 Uhr	 ökumenischer Gottesdienst
	 am Kornhofer Bänkle (Team)

Sonntag, 31. Mai 2026
930 Uhr	 Gottesdienst in Dickenreishausen
	 (Pfarrer Stephan Ranke)

Briefmarken für die Herzogsägmühle 
können im Pfarramt abgegeben werden.
Kerzen werden seit ein paar Jahren 

im Wertstoffhof für die  Herzogsägmühle 
angenommen!

Kontakt zur Kirchengemeinde:

Pfarramt
Kirchstraße 3, 87789 Woringen

 	 0 83 31 / 29 53  
 	 0 83 31 / 89 489
	 pfarramt.woringen@elkb.de

Pfarrer Dr. Jan Raithel
	 01 51 / 70 88 31 41  
	 jan.raithel@elkb.de

Aktuelle kirchliche Informationen aus der 
Region finden Sie auf der Homepage unseres De-
kanats: www.memmingen-evangelisch.de

Bürozeiten Annemarie Haug
Di 9 – 10 Uhr / Do 17 – 19 Uhr

Die Telefonseelsorge
ist kostenlos erreichbar: 0800 111 0 111.

EV.-LUTH.
KIRCHENGEMEINDE

WORINGEN
Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Woringen

sucht zum 15. Oktober 

eine:n Pfarramtssekretär:in 
(m/w/d)

in Teilzeit (7,5 WStd, unbefristet) 
an 2–3 Arbeitstagen nach Absprache. 

Das Aufgabengebiet umfasst die interne und 
externe Kommunikation, Organisation des Pfar-
ramts durch allgemeine Büro- und Verwaltungs-
tätigkeiten einschließlich der Pflege der Regist-
ratur.

Wir wünschen uns eine abgeschlossene kauf-
männische Ausbildung oder entsprechende 
Berufserfahrung in der Büroverwaltung, einen 
sicheren Umgang mit gängigen Office-Anwen-
dungen sowie die Bereitschaft, sich in kirchliche 
Verwaltungsprogramme einzuarbeiten. 

Freude am Umgang mit Menschen, ein freundli-
ches Auftreten und Offenheit für digitale Zusam-
menarbeit im Pfarramt sowie mit Ehrenamtlichen 
sind uns wichtig. Die Zugehörigkeit zu einer 
christlichen Kirche ist wünschenswert.

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätig-
keit mit vielfältigen Kontakten im Gemeindele-
ben. Die Vergütung erfolgt entsprechend Ihrer 
Qualifikation und den Bestimmungen des Tarif-
vertrages für den öffentlichen Dienst der Länder 
(TV-L).

Darüber hinaus bieten wir Ihnen eine betrieb-
liche Altersvorsorge (Zusatzversorgung), sechs 
Wochen Erholungsurlaub, zusätzliche Feiertage 
(Buß- und Bettag, Heiligabend, Silvester) sowie 
eine Jahressonderzahlung. 

Eine strukturierte Einarbeitung über 2,5 Monate 
gemeinsam mit der Vorgängerin sowie die Teil-
nahme an Fortbildungen der Evang.-Luth. Kirche 
in Bayern unterstützen Sie beim Einstieg in Ihre 
neue Aufgabe. Weitere Informationen auf unse-
rer Website. 

Rückfragen und Bewerbungen richten Sie bitte 
bis 30. Juni 2026 an das Evang.-Luth. Pfarramt, 
Pfr. Dr. Jan Raithel, Kirchstr. 3, 87789 Woringen 
bzw. an pfarramt.woringen@elkb.de. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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 Konfirmation 
in Woringen

Nach einem Jahr Vorbereitung 
gemeinsam mit Jugendlichen 
aus den Gemeinden Dicken-
reishausen und Volkratshofen 

wurden am ersten Maiwochen-
ende in Woringen sechs Konfir-

     mandinnen und Konfirmanden konfir-
miert. Sie bekräftigten dabei das »Ja«, das Gott ihnen in 
der Taufe zugesprochen hat.

Das Wochenende begann mit 
einem Beichtgottesdienst mit Fa-
milienabendmahl am Samstag-
abend. Symbolisch konnten die 
Konfis dabei Steine im Taufwas-
ser versenken und so ihr »inne-
res Gepäck« vor der Konfirmati-
on ablegen.

Am Sonntagmorgen wurde es 
mit Alexander Reichle an der 
Orgel und den Alphornbläsern festlich. In der Predigt 

zu »Stein-Schere-Papier« ging es 
um die vielen kleinen und großen 
Entscheidungen im Leben. Gleich-
zeitig wurde deutlich: Im Glauben 
kommt es nicht zuerst auf die rich-
tige Entscheidung an, sondern dar-
auf, dass Gott uns längst kennt und 
angenommen hat.

Am Sonntagabend sorgte die Nimm-3-Band für locke-
re Stimmung: Im Gottesdienst »Cocktail deines Lebens« 
konnten die Konfis gemeinsam mit der Gemeinde an ei-
ner Cocktailbar eigene Getränke mischen und darüber 
ins Gespräch kommen, woraus ihr persönlicher »Lebens-
cocktail« besteht. 

Abgerundet wurde das Konfirmationswochenende durch 
einen gemeinsamen Konfibrunch am Montagmorgen, bei 
dem das vergangene Jahr und die vielen Eindrücke des 
Wochenendes noch einmal Revue passieren konnten.

          2026

  K
on

firmation
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Am 25. April feierte das Up-
date-Gottesdienstteam gemein-
sam mit der Theatergruppe Wor-
ingen einen Theatergottesdienst. 

Eine Woche vor der Premiere des 
Stücks »Vorne gute Laune, hinten 
gute Laune« von Bernd Hübschke 
trafen Theater und Kirche aufei-
nander und kamen miteinander 
ins Gespräch. 

Die Schauspielerinnen und 
Schauspieler spielten nicht 
nur zwei kurze Szenen im 
Kirchraum, sondern die Fi-
guren des Stücks übernah-
men einzelne Teile des Got-
tesdienstes und prägten den 
gesamten Gottesdienst.

Das Thema dieses Sonn-
tags, Jubilate – »Jubelt!«, 
steht ganz im Zeichen der 
österlichen Freude über die (Neu-)Schöpfung. Diese Freude 
ist mehr als gute Stimmung – sie gründet im Vertrauen darauf, 
dass Gott Leben erneuert und Zukunft eröffnet. 

Im Theaterstück begegnen sich ganz unterschiedliche Men-
schen: solche, die das Leben leicht nehmen, solche, die 
krampfhaft fröhlich sein wollen und andere, die kaum jubeln 
können. Gerade diese Vielfalt machte den Reiz des Gottes-
dienstes aus: Die biblische Freudenbotschaft traf auf ganz un-
terschiedliche Lebenserfahrungen.

Spürbar wurde diese Freude durch das Tiefziehblech und Mi-
rijam Kohn an der Orgel, die den Gottesdienst musikalisch 
gestalteten.

Im Zentrum der Predigt stand der ungewöhnlich-spielerische 
Blick auf die Schöpfung aus dem 8. Kapitel des Sprüchebuchs: 
»Frau Weisheit« stellt sich dort als erste Schöpfung Gottes vor, 
die ihm bei der Schöpfung der Welt zur Hand ging: Als Hand-
werkerin, aber auch als fröhliche Gefährtin, die Freude an der 
Welt hat. 

Schöpfung erscheint hier nicht als fertiges Werk, sondern als 
lebendiges Zusammenspiel. So wurde der Gottesdienst zu ei-
ner Einladung zu einer neuen Perspektive auf die Welt: Ähn-

lich wie im Thea-
ter erscheint die 
Welt als kreativer 
Raum, in dem im 
Miteinander, im 
Ausprobieren und 
im gemeinsamen 
U n t e r w e g s s e i n 
Neues und Schö-
nes entsteht.
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                       Einladung zum 
                             offenen 
                               Mittagstisch – 
                              gemeinsam 
                              schmeckt‘s besser
                                     Liebe Woringer 
                                   Seniorinnen 
                               und Senioren,

wir laden Sie und Ihre Begleitung herzlich ein: 

am Mittwoch, dem 20.05.2026, 
um 1200 Uhr ins Schützenheim.

Herr Andreas Held kocht wieder frisch, 
saisonal, regional.
Hauptspeise:	 Schweinecordonbleu 
	 mit Kartoffel-Gurkensalat
Nachspeise: 	 Erdbeer-Tiramisu
Das Menü kostet 10,50 €. Karaffen mit Leitungswasser 
stehen kostenlos auf den Tischen. Ein Bier ist für 2,50 
€, andere nicht-alkoholische Getränke sind für 2,00 € 
erhältlich.
Anmeldeschluss ist Montag, der 18.05.2026 
bis 12 Uhr. Das ist auch Meldeschluss für 
notwendige Absagen unserer 
Dauerangemeldeten.

Ihr Team von der Nachbarschaftshilfe 
Woringen freut sich auf Ihr Kommen und ein geselli-
ges und fröhliches Treffen mit Ihnen.

Katholische
Kirchengemeinde
Die Gottesdienste 
Zell-Woringen

Freitag, 15. Mai 2026
900 Uhr: Eucharistiefeier

Sonntag, 17. Mai 2026
900 Uhr: Eucharistiefeier
1730 Uhr: Kinder-Maiandacht im 
Kreislehrgarten
beim Schloss Bad Grönen-
bach, bei schlechter Witterung 

Schlosskapelle

Pfingstsonntag, 24. Mai 2026
900 Uhr: Festgottesdienst zu Pfingsten

Pfingstmontag, 25. Mai 2026
1000 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst 
am Kornhofer Bänkle

Freitag, 29. Mai 2026
900 Uhr: Eucharistiefeier

Sonntag, 31. Mai 2026
1030 Uhr: Eucharistiefeier
1900 Uhr: Maiandacht in Zell, gestaltet vom Pfarrge-
meinderat

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS
Die Pfarrbüros sind an folgenden Tagen geöffnet:

Bad Grönenbach:
Montag 830 – 1100 Uhr / 
Dienstag 	 1600 – 1800 Uhr
Mittwoch 930 – 1130 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 1100 – 1300 Uhr oder nach Terminvereinba-
rung! Gerne können Sie auch per Mail Kontakt mit uns 
aufnehmen!

Bad Grönenbach 
Telefon:0 83 34 - 215
Fax: 083 34 - 66 74
Internet: 
http://www.katholische-kirchen-groenenbach.de
E-Mail: pg.bad-groenenbach@bistum-augsburg.de

Unsere Seelsorger sind telefonisch zu erreichen:

Pfarrer Klemens Geiger	 0 83 34 - 77 64
Pater Jijo		  0 83 34 - 98 74 24 oder 215
Pater Delphin	 01 57 - 332 91 086
		  oder 0 83 34 - 215
Martina Brüchle, 
Verwaltungsleiterin	 0 83 34 - 98 85 32

     die Apis
Landeskirchliche Gemeinschaft Woringen e.V.

Donnerstag, 14. Mai 2026 
	 Gemeinschaftstag 
	 an Christi Himmelfahrt 

Mittwoch, 	 20. Mai 2026 um 2000 Uhr: 
	 Bibelzeit mit Mario Müller
	 zu Matthäus 12

	 Kinderclub
	 jeden Freitag 1600 - 1730 
Uhr
	 außer in den Ferien
	 Eingeladen sind 
	 alle Kinder
	 der 1. und 2. Klasse.
	 Treffpunkt: 
	 Haus der Begegnung,
	 Zellerbachstr. 4, Woringen
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Zum 30. April stellte der Mai-
baumclub Woringen wieder 
den 45. Maibaum für unser 
Dorf auf.

Eine Tradition, die der MCW 
schon seit 1979 durchführt.

Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher verfolgten gespannt 
das Aufstellen des 36 m hohen 
Baums. Dieser wurde von un-
serem 2. Bürgermeister Char-
ly Depperich anlässlich seines 
60.Geburtstags gespendet. 

Die Woringer Musikanten, der 
Männergesangverein und die 
Alphornbläser sorgten wie im-
mer gekonnt für die musikali-
sche Umrahmung. 

Die Kinder des Kindergartens begeisterten die vielen 
Besucher mit einem kleinen Ausschnitt aus ihrem anste-
henden Kindermusical.

Trotz den doch frischen Temperaturen feierten die Wo-
ringer bei Speis und Trank noch bis in die Nacht hinein.

Vorsitzender Markus Sturm 
und Bürgermeister Jochen Lutz 
zeigten sich nach dem Aufstel-
len sichtlich zufrieden. Denn 
so wurde dieses Jahr erstma-
lig der Maibaum am neuen 
Standort Grundschule und mit 
neuem Maibaumständer auf-
gestellt. Für die Veranstaltung 
ist nun mehr Fläche vorhanden 
und mit dem Maibaumständer 
konnte das Aufstellen noch si-
cherer gestaltet werden.



13

Ein absoluter Mehrwert für den Maibaumclub, alle Be-
sucher und unsere Tradition. 💪

Zur Tradition gehört auch der Maibaumklau. Das Be-
wachen in der Nacht zum 30. April wurde vom MCW 
etwas vernachlässigt. So nutzte eine Truppe kräftiger 
Reichholzrieder die Gunst und entführten unseren Baum 
ins „Oberland“. Nach kurzen Verhandlungen am frühen 
Morgen konnten wir dann den Baum gegen 8 Kisten 
Bier und 8 kg Leberkäse wieder nach Woringen holen. 

Der Maibaumclub bedankt sich bei allen Besuchern, 
Mitwirkenden, der Schulleitung und beim Maibaum-
spender sowie insbesondere bei der Gemeinde Worin-
gen für die Unterstützung bei der Anschaffung des neu-
en Ständers.

Maibaumclub Woringen
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    Der Jugendtag am 18. April 
2026 stand ganz im Zei-

chen des musikalischen 
Nachwuchses. 

Junge Musikerinnen 
und Musiker nutzten die 
Gelegenheit, ihr Talent 

zu präsentieren und zeig-
ten dabei eindrucksvoll ihr 

Können.

Den Beginn gestaltete das 
Vororchester A7 unter der 
Leitung von Julia Hölzle. In 
diesem Ensemble musizie-
ren Kinder aus Bad Grö-
nenbach, Wolfertschwen-
den, Zell und Woringen 
gemeinsam und sorgten 
mit ihrem Auftritt für einen 
gelungenen Einstieg in den 

Nachmittag.

Im weiteren Verlauf folgten abwechslungsreiche Einzel- 
und Gruppenbeiträge der Woringer Nachwuchsmusi-
kanten. Mit Darbietungen auf verschiedenen Instru-
menten boten sie 
ein vielseitiges 
Programm, das 
vom Publikum 
mit großem Ap-
plaus honoriert 
wurde.

Den Schlusspunkt setzte die Jugendkapelle A7 unter der 
Leitung von Tobias Kustermann. Das Orchester, beste-

hend aus Jugendli-
chen der oben ge-
nannten Kapellen, 
überzeugte mit ei-
nem stimmungsvol-
len Auftritt und run-
dete den Jugendtag 
musikalisch ab.

Ein besonderer 
Dank gilt allen Be-
sucherinnen und 
Besuchern, die 
durch ihr Kommen 
die jungen Musike-
rinnen und Musiker 

unterstützt und zu einer gelungenen Veranstaltung bei-
getragen haben.                   

   Ronja Scheitzeneder
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Kleine Familie (2 Erw.+ 1 Jugendl.) aus 
Woringen sucht bezahlbaren Wohnraum in 
Woringen. Haus zum Kauf oder Miete oder 

auch Mietwohnung mit Garten ab 4 Zimmer. 
Telefon 0178/5579011 oder 0160/4042624 

(gerne auch WhatsApp).

Familienausflug
Herzliche Einladung zum Familienausflug am 

Donnerstag, den 04.06.2026

Wir treffen uns um 930 Uhr an der Grundschule Woringen.
Wir fahren gemeinsam zur Alpe Derb nach Blaichach und 

werden dort einen Rundwanderweg am Haldertobel laufen. 
Der Weg ist nicht Kinderwagen tauglich, 
bietet aber für Kinder jede Menge Spaß! 
Proviant für unterwegs nicht vergessen.

Danach geht’s dann zur Einkehr in die Alpe Derb!
Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Die Vorstandschaft des BBV Woringen

Vorankündigung:
Flurbegehung am 11.06.2026 um 1900 Uhr

an der Grundschule Woringen

                       Woringer Bürger-
                         gemeinschaft e. V.                                 
                                      AK Soziales
                                     Sitzung des
 				           „Arbeitskreises 
                                       Soziales“ 
                                      zur Vorbereitung 
                          des Seniorensommerfestes   
                     Das Seniorensommerfest findet am 
                             11.07.2026 statt. 
                                  Wir treffen uns am 2. Juni 2026 
um 1630 Uhr im „Gästehaus Susanne“ zur Planungsbe-
sprechung. Bitte möglichst alle teilnehmen! 
Emmy Güthler 

A

Woringer Familie sucht ein Baugrundstück für ein 
Einfamilienhaus in Woringen und Umgebung.

Telefon 08331/9854334

                    Faschingsverein 
                      Woringen e.V.

                     		   Am 25.04.2026 fand die 
                                  Jahreshauptversammlung des 
                                 Faschingsverein Woringen e.V. 
                               statt. 

                              Nach einer kurzen Begrüßung, einigen 
Grußworten und einem Rückblick auf das vergangene 
Jahr stand am Abend wieder die Wahl der Vorstandschaft 
im Mittelpunkt. Hierbei gab es in diesem Jahr ganze sie-
ben Posten zu wählen. 

Ein besonderer Dank gilt hier Bürgermeister Jochen Lutz 
und seinem Stellvertreter Carly Depprich, die die Wahlen 
leiteten. Wir bedanken uns außerdem bei Familie Wag-
ner, die uns den Veranstaltungsraum zur Verfügung stellte. 

Ein ganz herzlicher Dank geht auch an Marvin Hermann 
und Anna Hölzle. Beide Gründungsmitglieder beendeten 
ihre Tätigkeit in der Vorstandschaft. 

Danke für Euer Engagement, 
Eure Zeit und die vielen Ideen! 

Wir wünschen der neuen Vorstandschaft viel Erfolg und 
freuen uns auf viele spannende Projekte und Veranstal-
tungen. 

Euer Faschingsverein Woringen e.V.

Die aktuelle Vorstandschaft:
1. Vorstand: Tim Körper
2. Vorstand: Mario Walenta 
1. Finanz-/Buchhalter: Elias Rauh
2. Finanz-/Buchhalterin: Julia Wiblisauser
1. Material Wirtschafter: Luca Hölzle
2. Materialwirtschafter: Timo Wagner
3. Materialwirtschafter: Elias Link
1. Beisitzer: Domenik Frommlet
2. Beisitzerin: Nina Hölzle 

von l.n.r.: Mario Walenta, Domenik Frommlet, Timo 
Wagner, Elias Link, Julia Wiblishauser, Elias Rauh, Nina 
Hölzle, Tim Körper, Luca Hölzle



Amphibiensammlung 2026 
in Woringen und Enzers

Die Sammeltruppe hat diese Saison in Woringen 260 Kröten und 6 Grasfrö-
sche im Eimertaxi über die Straße getragen. In Enzers waren es 460 Kröten, 
140 Grasfrösche und 150 Bergmolche. Auch die Grundschüler haben uns 
unterstützt und konnten 35 Kröten am Weiher freilassen. Und weil wir nicht 
nur sammeln können, sondern auch dichten, gibt’s hier ein paar Verse von 
unserem Volker:

Zu viele platte Lurchis
Zu viele platte Lurchis auf der Straße 
ruhn,
da dachten einige, man muss was tun.
Mit Lurchi im Herz
ging’s zum BN im März.
Im Vereinsheim lernten sie fix,
das ist eine Kröte und das ist nix.
Die Männer vom Bauhof den
Froschzaun errichtet,

der guten Sache verpflichtet.
Ihnen sei Dank von Herzen,
wie jedes Jahr im Märzen.
Für die Sammler früh am Morgen 
nun,
war’s aus mit langem Ruhn.
Und auch in der Nacht
wurd Lurchi dann in Sicherheit 
gebracht.
In Woringen und auch in Enzers nun,
gab es bei jedem Wetter viel zu tun,

              in kleinen Teams und auch allein,
legten wir die Tiere in die Eimer rein.
Gezeigt wurd auch den Schülern mit Bedacht,
was man mit den Fröschlein macht.
Wie man es mit dem Handschuh trägt
und vorsichtig in den Eimer legt.
Wenn der Lurchi sich dann in der Hand 
bewegt,
hat sich bei allen pure Freude 
geregt.

Der Heldenmut tut allen gut!
Es stärkt die Seele, wenn man 
Gutes tut!
Allen Helfern groß und klein
dankt es die Natur und der 
Naturschutzverein.

Eure Amphibiensammler
Auch nächstes Jahr werden wir 
wieder sammeln und freuen uns 
auf Unterstützung. Alle ange-
henden Superhelden können sich bei Angelika melden
(angelikababl@gmx.de, 01608263913)
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                        Haustechnik
Sanitär · Heizung · Spenglerei
Zeller Straße 35 · 87789 Woringen
Tel: 0 83 31 / 81 571 · Fax: 81 899

info@haustechnik-manz.de
www.haustechnik-manz.de
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Redaktions-
schluss 

für‘s nächste 
Blättle: 

Ausgabe 10 
vom 

01.06.2026:
22.05.2026
bis 1100 Uhr

Volker Müller
Hinter den Gärten 24 

87789 Woringen 
Tel. 08331/990956 

info@werbungmueller.de

Fahrschule Gießmann 
ehemals Peter´s Fahrschule 
Ausbildung Kl. A, B, T, C/CE 

Unterricht: 
Mo. 1930 Uhr - 2100 Uhr / Fr. 1600 Uhr - 1730 Uhr 

Tel. Info unter 08331-5133: Die-Fr. von 800 - 1200 Uhr




